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VERSCHIEDENES
Thema: Tierschutz

In der letzten Nummer haben wir auf die neuen Vorschriften der IATA (International
Air Transport Association) über den Lufttransport lebender Tiere aufmerksam

gemacht (Heft 10, Oktober, S. 606). Es scheint, dass die praktische Durchfuhrung etwas
anderes ist als die Aufstellung von Vorschriften. In Nr. 234 von «Der Bund», und sicher
auch in anderen Tageszeitungen, war anfang Oktober ein Bild mit folgendem Text zu
sehen: «Unsachgemassor Transport kostete 2000 Vögeln das Leben. Ein Lufttransport
von Ziervogeln fur Zoogeschafte in England wurde zum grausamen Mord: Die aus
Kalkutta kommende Maschine musste unprogrammgemass m Kuwait längere Zeit am Boden
bleiben - beim Eintreffen in London waren nur noch wenige der 2000 in grossen Käfigen
transportierten Vogel am Leben.» Die hinter dem Berg toter Vogel aufgestapelten flachen
Kisten lassen unschwer erkennen, dass zum mindesten die etwas grosseren Tiere den
Transport in zusammengekauerter Haltung mitmachen müssen, d.h. dass es ihnen fur
die ganze Dauer der Reise - auch wenn sie diese uberstanden hatten - unmöglich ist, sich
zu strecken und aufzurichten.

Die «Tierfreunde» - und sie mögen sich ehrlicherweise als solche fühlen, selbst wenn
das hintergrundige Motiv ihrer Tierhaltung nur Geltungsbedürfnis oder Langeweile oder
innere Leere ist, ein allerdings verbreiteter Zustand im Zeitalter der Television - sollten
bedenken, dass sie mit ihrer «Tierliebe» das Gegenteil dessen bewirken, was sie anzustreben

glauben. Mit der Erzeugung einer Nachfrage nach wildlebenden, nicht oder nicht m
Ökonomischer Weise züchtbaren Tieren - von den Fischen über Reptilien und Vogel bis
zu den Saugern - stimulieren und erhalten sie den ganzen Zyklus vom legalen oder illegalen
Einfanger über den Handler und Hehler und Transporteur bis hin zum Zoogeschaft mit
der offiziell vreissen Weste und - vielleicht sollte man das provokativ einmal sagen - bis
zum mehr oder weniger untadeligen zoologischen Garten.

Es ware eine Aufgabe, der sich die Tierarzte verschreiben sollten, aber auch die
Zoologen und die vielen erfolgreichen Publizisten in «Tier-Angelegenheiten»: an der permanenten

Erziehung der wirklichen und der Pseudo-Tierfreunde zu arbeiten, sie dahin zu
bringen, dass sie ihre Interessen und Vorlieben den höheren Erfordernissen einer
weltweiten Ökologie unterordnen, und sie der Einsicht zuzuführen, dass die vornehmste Tier-
liebe oft der Verzicht ist. Es kann ja nicht das, selbst wenn unbewusste, Ziel menschlicher

Tierliebe sein, einen «Friedhof der Arten» zu betreuen!
R. F., B.
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